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Veilagezu Nr 59 des General Anzei

Stadtverordneten Sitzung

Halle 9 März
Vorſitender Geh Regierungsrath Prof Dr Dittenberger
Nach Mittheilung der Eingänge wird das Protokoll der lezten Sitzung

verleſen und genehmigt Sodann tritt die Verſammlung in die Tages
ordnung ein

1 Folgende Kapitel des Kämmerei Haushaltsplans werden
feſigeſehßt Von T Schulweſen Abtheüung J Sonſtige Schul
laſten fernei Kapitel XVI Anlagen I Ueberſchüſſe XVIII Ge
meindeabgaben und XIX Jns8gemein GBerichterſtauer Si V
Schmidt und Hofmeiſter

Zur Deckung des Fehlbetrags wird gegen 6 Stimmen nach dew
Antrage des Magiſtrats die Erhebung folgender Gemeindeabgaben be
ſchloſſen 140 Proz Zuſchlag zur Sitaatseinkommenſteuer 2429500 Mk
gegen 135 Proz mit 2254500 Mk im loufenden Rechnungsjahr

Grundſteuer 5,13 Proz des Nuyungswerths 839940 Mk gegen
795 307 Mk ſtädtiſche Gewerbeſteuer mit 165 Proz der ſich aus der
beſonderen Gewerbeſteurrordnung der Stadt Halle ergebenden Steuerſätze

192,74 Proz der ſtaatlich veranlagten Gewerdeſteuer 501 900 gegen
385 600 Mk Betriebsſteuer nebſt 65 Proz Zuſchlag zu derſelben 29 420

27357 Mk Jmmobiliar Umſatzſteuer 1 Proz vom Werthe der bebauten
und 2 Proz vom Werthe der unbebauten Grundſtücke 185000 160000 Mk
Braumalz und Bier Einfuhrſteuer Gemeinde Zuſchlag von 50 Proz auſ
die ſtaatliche Braumalzſteuer 104 557 109 830 Mk und Bier Kinfuhr
ſteuer 65 Pf für den Hektoliter 51674 49 620 Mk Luſtbarkeitsſteuer
100000 65 860 Mk Wanderlagerſtelle 250 300 Mk Hundeſteuer
81 400 28800 Mk Die durch Streichungen gemachten Erſparniſſe in
Höhe von 14737 Mk werden auf Titel Jnsgemein der Poſition 12
zur Verfügung der beiden ſtädtiſchen Kollegien geſtellt ſo daß dieſelbe

dadurch auf 127 779,14 Mk gegen 114 170,30 Mk anwächſt
St V Neſſe beantragt Streichung des Zuſchlages zur Betriebsſiteuer

Dieſe Steuer ſei an ſich ſchon ungerecht und deshalb werde es doppelt
hart empfunden wenn auch noch ein Zuſchlag zu derſelben zur Erhebung
gelangt Allerdings falle der Zuſchlag weder für die Stadtkaſſe noch für
die Verpflichteten weſentlich ins Gewicht es handele ſich aber darum
eine beſtehende Laſt zu mildern und eine Ungerechtigkeit aus der Welt zu
ſchaffen

Herr Bürgermeiſter v Holly will auf die Behauptung daß die Be
triebsſteuer ungerecht ſei nicht näher eingehen weil die Steuer durch Ge
ſetz vorgeſchrieben iſt Der Zuſchlag bringe eine Summe von 11570 Mk
für deren Erlaß unter den jetzigen finanziellen Verhältniſſen kein Grund
vorhanden ſei zumal die Gaſiwirthe durch die neue Luſtbarkeitsſtener
Nutzen haben würden und die Zuſchläge zu den übrigen Gewerbeſteuern
erhöht werden ſollten

St V Lhiele führt aus in den letzten 25 Jahren ſeien die Steuern
in Halle um das 7fache die Einwohnerzahl aber nur um das 2 l fache
geſtiegen Allein an Zinſen und Awmortiſationen für Anleihen ſeien in
dem Zeitraum 14 Millionen bezahlt und die Schuldenlaſt detrage immer
noch 12 Millionen Ein weſentlicher Theil der Anleihen ſei keineswegs
zu prodnktiven Zwecken verwandt Allerdings müſſe anerkannt werden
daß die Siadt in den letzten Jahrzehnten einer weſentlichen Erhöhung der
Einnahmen bedurfte um ihre Aufgaben zu erfüllen und frühere Vernach
läſſigungen zu beſeitigen bei einer vorſichtigen Verwaltung hätte ſich aber
doch ein großer Theil der Ausgaben erſparen laſſen Daben fehlten noch
das Volksbad die Markthallen und die Kanaliſation Es habe keinen
weck alle Schuld dem Magiſtrate zuzuſchieben die StadtverordnetenWennlang habe ein vollgerütteltes Maß daran Man habe den ſozial

demokratiſchen Stadtverordneten vorgeworfen ſie hätten die Verhandlungen
der Verſammlung durch lange Reden in die Länge gezogen im nächſten
Jahre werde aber ſicher eine noch ſorgfältigere Prüfung des Etats vor
genommen das ſei nothwendig Bei genügender Vorſicht hätte man in
dieſem Jahre durch Streichungen durch welche die Entwicklung der Stadt
keineswegs gehindert wäre recht gut die Steuererhöhung vermeiden können

St V Emmer tritt für den Antrag Neſſe ein event beantragt er
anſtatt 65 Proz nur 50 Proz Zuſchlag zur Betriebsſieuer zu erheben

Die Abänderungsanträge Neſſe und Emmer werden mit großer Mehr

heit e n2 Der Haushaltsplan der Hofpital Verwaltung für 1908
ird feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Schmidt
3 Die Ergänzungswahl zu verſchiedenen Kommiſſionen denen Herr

Stadtrath Richter als Mitglied angehört hat wird vollzogen
4 bis 12 fallen aus
13 St V Reck begründet den Antrag Verſammlung wolle beſchließen

den Magiſtrat zu erſuchen einen amtlichen Stenographen anzuſtellen
welcher den öffentlichen Sitzungen beiwohnt und die Verhandlungen ſteno
graphiſch aufnimmt damit ſie nach Uebertragung in die gewöhnliche Schrift
den hier erſcheinenden Zeitungen zugänglich gemacht werden können
Der Antrag bezwecke nicht allein durch eine ſtenograpdiſche Aufnahme der
Verhandlungen der Einwohnerſchaft eine beſſere Berichterſtattung über die
Berathungen der Verrammlung zu bieten ſondern gleichzeitig die Schwierig
keit der Plazierung der Berichterſtatter zu löſen weil Berichterſtatter durch
die amtlichen Stenographen überflüſſig würden Die amtlichen Steno
graphen brauchten ja die Verhandlungen nicht wörtlich aufzunehmen ſondern
ſie könnten einen objektiven Bericht herſtellen der ſich auf Wiedergabe der
weſentlichen Punkte beſchränkt Anderenfalls würde man nach Lage der
Sache hübſche Bände erhalten die durchzuſehen ſich niemand die Mühe
nehmen werde

Herr Oberbürgermeiſter Staude glaubt nicht daß die amtlichen Steno
graphen die Berichterſtattung der Preſſe überflüſſig machen können Ab
gekürzte amtliche Stenogramme ſeien unmöglich wolle man eine amtliche
ſtenographiſche Berichterſtattung da ſei dieſelbe nur in Form einer wört
lichen Wiedergabe der Reden möglich Dann ſeien aber zunächſt ſehr
wichtige Fragen zu erledigen über welche die Meinungen ſehr getheilt ſeinkönnten Ja müſſe man einig darüber ſein ob man den einzelnen Rednern

die Uebertiagungen der Stenogramme zur Korrektun geben ſolle dann
ſei zu enticheiden ob man eine Vervielfältigung der ſtenographiſchen Berichte

wolle welchen Umfang die Vervielfältigung haben und ob man dieſelben
der Preſſe übergeben wolle Die Konen würden keinesfalls ſo gering ſein
wie der Herr Antragſteller annehme die Angelegenheit ſei aber wichtig
genug daß ſie einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorderathung über
wieſen wird Jn jedem Falle werde der Magiſtrat dem Beſchluſſe der
Verſammlung beitreten

Der Her Vorſteher bemerkt daß der Antrag zwei Gedanken ver
einigt nämlich die h Schwierigkeit hinſichtlich der Plazierung
der Berichterſtatter und die Nothwendigkeit amtlicher Stenogramme über
die Verhandlungen der Verſammlung Zweifellos würden amtliche Steno
gramme bei der Geſtaltung der Verhältniſſe der Preſſe kein Mittel ſein
um die leidige Berichterſtatterfrage zu löſen weil es unmöglich iſt daß
die Uebertragung der amtlichen Sienogramme ſo zeitig fertig geſtellt werde
daß ſie am anderen Tage in den Blättern abgedruckt ſein könnten Ab
gekürzte amtliche Stenogramme verbieten ſich von ſelbſt Der Herr Ober
dürgermeiſter habe auch bereits die wichtigen Bedenken angedeutet welche
gegen amtliche Stenogramme vorhanden ſind Die Frage der Korrektur
der Reden ſei von großer Bedeutung Unkorrigierte Stenogramme braucht
ſich kein Redner gefallen zu laſſen würden aber die Stenogramme zur
Korrektur vorgelegi dann könne es kommen daß die Betheiligten nach
träglich hinſchreiben nicht das was ſie geſagt haben ſondern was ſie
geſagt haben möchten Jndeſſen ſprächen auch Geſichtepunkte für den
Antrag weshalb eine reifliche Prüfung geboten erſcheine Redner be
antragt deshalb den Antrag einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberathung

zu üderweiſen
St V Thiele erklärt daß die Abſicht durch amtliche Stenogramwe

die Berichterſtattung der Zeitungen entbehrlich zu machen völlig verfehlt
ſei Er habe den Antrag zwar unterſchrieben lediglich aber aus dem Grunde
weil dadurch Gelegenheit gegeben ſei die Frage der Plazierung der Bericht
erſtatter noch einmal in Erwägung zu ziehen Amtliche Stenogamme
ſeien hothwendig weil die jetzigen Protokolle lediglich die Beſchlüſſe ver
jeichnen und man ſpäter bei der Forſchung nach den Motiven auf die
Jeitungsberichte angewieſen ſei die naturgemäß nicht ganz erſchöpfend
und objektiv ſein könnten Redner tritt für die Einſezung einer gemiſchten
Kommiſſion ein

In der folgenden Beſprechung ſprachen die St V Schmidt Apelt
Gieſe und Dr Lembſer gegen die Aufnahme amtlicher Stenogramme

Der Antrag Recke wird ſchließlich abgelehnt ebenſo der Antrag auf
Kinſetzung einer gemiſchten Kommiſſion

Mittwoch den 11 März 1903
mm 22

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

a Berlin 9 März
Die Berathung des Militäretats Titel Kriegsmimſter wird fort

geſetzt

Abg Müller Meiningen fr Vp bringt die allmählich immer
brennender werdende Frage der Neu Uniformierung der Armee zur Sprache
Die Unitormierung ſei zum größten Theil für den Ernſtfall ſehr bedenklich
Die hellen Farben werden zum Verräther Dabei vergehen kaum ein paar
Monate ohne daß an Kleidung Schabracken z Aenderungen vor
enommen werden die den Sachverſtändigen völlig unbegreiflich ſeien
in hochkonſervatives Blau ſogar habe ſeinem Mißfallen Ausdruck gegeben

Die Sache geht jeyt thanächlich zu weit Ein Unteroffizier habe neden
ſeinen eigentlichen Unteroffizier Abzeichen noch 9 andere Abzeichen Knöpfe
Liven u ſ w So etwas erinnert faſt an die Zeiten vor Jena wo auch
ſoviel Gewicht auf Aenßer lichkeiten gelegt worden iſt Für den Kriegsfall
iſt nach dem Urtheil aus und inländiſcher Sachverſtändiger alles Blitende
an Knöpfen Helmen u ſ w gefährlich Fort mit dem Waffen ock
ruft ein Sachverſtändiger und Oberſt Schiel verlangt geſtüßt auf feine
Kriegserfahrungen in Südafrika grüngraue Farbe für den Soldatenrock
und Beſeitigung der Binde Weshalb führe man nicht allgemein die
Litewka ein

Abg v Czarlinski Pole kommt auf den Thorner Prozeß zurück
und erklärt daß ein Eid wie ihn der Mmiſter verleſen habe lange nicht
geleiſtet worden ſei Da ſolle doch der Miniſter die Betreffenden nach
träglich doch noch zum Einſährigen Dienſt zulaſſen

Kriegsminiſter v Goßler Der Vorredner hat behauptet der Eid ſei
nicht geleiſtet worden Das mir jetzt vorliegende Erkenntniß baut ſich
nun zwar auf jenen Eid als Grundlage auf ſtelli aber allerdings nicht
feſt daß jener Eid auch von dem Betreffenden geleiſtet worden ſei Jch
habe den Eid aber auch nur angeführt um daran zu zeigen inwieweit
jener Verein ein rein wiſſenſchaftlicher iſt Das Erkenniniß führt 4 ver
ſchiedene Eide an in allen iſt die Rede vom polniſchen Vaterlande
Das Erkenntniß macht auch erſichtlich daß dieſe geheimen Vereine eine
viel weitere Verbreitung haben als man vorher wiſſen konnte Polniſche
Gedenktage werden gefeiert Bei einer derartigen Organifation können
wiſſenſchaftliche Zwecke offenbar nicht verfolgt werden Die jungen Leute
haben ihre Strafe jedenfalls mit vollem Recht erhalten

Abg Zehuter Ctr plaidiert für direkten Bezug des Bedarfs der
Proviantämter von den Produzenten reſp durch Vermittelung der land
wirthſchaftlichen Vereinigungen Weiter erörtert er die Manöverlaſten reſp
die damit verbundenen Einquartierungslaſten Es handle ſich da in der
Regel um ärmere Gegenden um ſo nothwendiger ſei eine etwas reich
lichere und namentlich auch ſchnellere Gewährung der Entſchädigungen

Generalmajor v Gallwitz Der Militärverwaltung kann nur daran
gelegen ſein direkt bei den Produzenten zu kaufen Es ſind da nur zwei
Punkte zu dedenken Einmal möglichſt pünktliche Lieferung und dann
können wir nicht ſoviel Beamte einſnellen um ſie zu ſolchen Zwecken
herumreiſen zu laſſen Die Verſuche werden aber fortgeſetzt werden Was
die Erhöhung der Entſchädigung für die Naturalverpflegung angeht ſo
würden 10 Pfg mehr pro Tag und Kopf ſchon 600000 Mk erfordern
Eine ausgiebigere Hilfe würde ſich alſo gleich in die Millionen belaufen
Auch eine höhere Vergütung für Quartierleiſtungen würde mindeſtens

300000 Mk mehr erfordern Es kommt hinzu der Zuſommenhang
dieſer Kragen mit der Servis leiſtung überhaupt der Klaſſeneintherlung
und dem Wohnungsgeldzuſchuß Dieſe Frage iſt Gegenſtand der Er
wägnungen dei den Behörden und daher jetzt in einem Stadium daß
Naheres darüber noch nicht mitgetheilt werden kann

Abg v Gersdorff konſ führt Beſchwerde über Manöverlaſten in
der Provinz Poſen und wünſcht Garniſonen für Städte mit polniſcher
Bevölkerung im Jntereſſe des Deutſchthums

Abg Bebel Soz beginnt mit Hinweis darauf wie wenig die Re
gierung begründeten Wünſchen des Reichstags ſtatigede Kein Wunder
daß die Verhandlungen des Hauſes ſolchen Umfang annehmen wie dies
thatſächlich der Fall iſt Für die Abgeordneten koſte es ſelbſtverſtändlich
ein Stück Selbſtüberwindung immer wieder dieſelden Wünſche und Be
ſchwerden vorzubringen Es gehe aber eben nicht anders Redner be
leuchtet dann den Duellunfug Jmmer und immer wieder kämen Dinge
vor die man als Fauſtſchlag in das Geſicht des Reichstags empfinden
müſſe Er erinnere an die Begnadigung des Leutnant Hildebrand für
die doch wohl der Kriegsminiſter die Verantwortung übernehme Dazu
die feierliche Eskortierung Hildebrands als er bei ſeiner Verſetzung nach
Weſtfalen ſeine bisherige Reſidenz verließß Auch der Leutnant Thieme der
in Jena den Studenten Held erſchoß ſei bald begnadigt worden Auch
auf den Fall des Hauptmanns Hoenig ſchon im Vorjahre erörtert kommt
Redner zurück und erörtert ihn nochmals ausführlich Einer der ſchwerſten
Fälle ſei der des Rechtsanwalts Aye Flensburg der von ſeinem eben erſi

Anfang dieſes Jahres aus Afrika zurückgekehrten Gegner einem
Leutnant erſchoſſen worden ſei Reſerve Offiziere die ein Duell ablehnten
würden ausgeſchloſſen Kein Wunder daß da der Duell Unfug nicht ver
ſchwinde Dazu kommt die Duellverpflichtung bei den Korps und den
Studenten des Köſener S aus dem ſo viele Stützen des Staates her
vorgehen Weiterhin wendet ſich Redner zum Kapitel der Soldaten
mißhandlungen Verdienſt ſeiner Partei ſei es durch immer wiederholte
Hinweiſe auf dieſe Zuſtände auch die endliche Reform des Militärſtraf
verſahrens herbeigeführt zu haben Charakteriſtiſch ſei die Thanvache wie
ſich die Soldaten ſelbſt als Zrugen vor Gericht aus Furcht ſträubten die
Wahrheit zu ſagen Alle ſolche Dinge wie ſie ſeit Jahresfriſt von den
Gerichten konſtatiert ſeien wären unmöglich wenn von der oberſten
Füdrung hier mit dem nöthigen Nachdruck auf die nöthige Aufſicht hin
gewirkt würde Und während ſolche Beſtien die ſich ſchwerſter Mißhand
lungen Untergebener ſchuldig machen milder beſtraft werden werden die
härieſten Strafen verhängt wegen relativ harmloſer Vergeben Ein junger
Menſch ruft in der Bezechtheit Es lebe die Sozialdemokratie Dafür er
hält er Jahre Geſfängniß Zwei Halberſädter Küraiſiere widerſetzen
ſich im Zuſtande vollſändiger Trunkenheit einem Unteroffizier thätlich
Und die Strafe 6 Jahre Zuchthaus Wird erſt einmal das Militär
ſtrafrecht revidiert ſo muß in erſier Linie dieſe Verſchiedenheit der Straf
abmeſſung beſeitigt werden Weiter führt Redner aus wie ſelbſt Offiziere
ſetzt der Anſicht ſeien daß die Armee in ihrer Ausbildung ſich auf falſchem
Wege befinde Habe doch ein Regimentskommandeur offen erklärt daß
die Führer nicht einmal die Kommandoſprache beherrſchten Das Gefechts
exerzieren werde zu wenig geübt Die phantaſtiſchen Kaiſermanöver erregten
den Spott des Auslandes und fänden die Mißbilligung Seitens aller
Sachverſtändigen in der Armee

Kriegsminiſter v Goſßzler Weſentlich Neues hat Herr Bebel heute
nicht geſagt Er ſprach von Duellen Jm ganzen Jahre 1902 hat aber
zwiſchen aktiven Offizieren kein einziges Duell ſtatigefunden Ein aktiver
Offizier war an dem Duell in Jena betheiligt war ader von dem betr
Studenten ins Geſicht geſchlagen worden Die Begnadigung von
Duellanten erfolgt ſtets nur auf Empfehlung des höchſten Militärgerichts
dem die Akten vorgelegen haben Was die Vorgänge in Gumbinnen an
langt ſo iſt dort ſo ſcharf durchgegriffen worden daß über die Auffaſſung
an höchſter Stelle wohl kein Zweifel möglich iſt Herr Bebel hat uns
wieder Miß handlungen vorgeführt Wenn ſolche Dinge vorkommen wie
er ſie geſchildert hat ſo iſt natürlich die ſtrengſte Strafe gerade gut genng
Aber die Fälle prinzipieller Mißhandlung ſind doch ſehr ſelten geworden
Der Unteroffizier weiß daß er ſeine ganze Zukunft auf s Spiel ſetzt läßt
er ſich doch zu ſo ſchweren Mißhandlungen hinreißen ſo kann er geiſtig
nicht normal ſein Das Urtheil wegen Menterei in Halberſtadt iſt auf
gehoben Der Miniſter weiſt dann die Bebelſchen Bemängelungen der
Ausbildung der Armee zurück Jn dem Militär Wochenblatt laſſe man
alle Meinungen zur Sprache kommen aber deshalb aus einem Artikel
des Blattes zu ſchließen daß die ganze Ansbildung der Armee Unſinn
ſei das geht denn doch nicht An Manöver wie wir ſie jetzt haden
konnte man früher überhaupt nicht denken an Manöver mit ſo lang aus
gedehnten Truppenmaſſen Die Truppen leiſten bei den Manövern Hervor
ragendes ſie haben fich in ausgezeichnetem Lichte gezeigt Nur dei den
Kaiſermanövern kann die Kavallerie lernen wie man marſchiert und gegen
den Feind losgeht Gerade die Kaiſermanöver laſſen uns den Werth der
Kavallerie ſchätzen Herr Bebel hat die Attacken angegriffen Jeder von
uns weiß daß eine Attacke in erheblicher Front nur Verluſte bringt Die
Kavallerie muß aufklären die Verhältniſſe des Feindes erforſchen und dann
ſetzt der Marſch ein um an die richige Stelle zu gelangen von wo aus
für eine Atnace ein Erfolg gegeben erſcheint Jezt wiſſen wir genan

gerfür Halle und den Saalkreis

wie die Kavallerie in dieſer Weiſe verwerthet werden kann und das kann
nur in Manövern gelernt werden Daß uns das Ausland nicht lobt iſt
natürlich

Adg v Tiedemann Rpt Jch würde mich eventuell trotz meiner
weißen Haare noch duellieren Schwere Mißhandlungen Untergebener ſind
durchaus zu verurtheilen aber Bebel übertreibt

Auf einen Wunſch des Redners nach Verlegung von Garniſonen
möglichſt in kleine Orte der Provinz Poſen bemerkt Miniſter v Goßler
kurz daß hierbei doch auch ſtets die Kaſernierungs und die Wohnungs
frage für die Offiziere in Betracht kommen müſſe

Auf eine Anregung des Abg Hug Ctr erklärt General Major
v Einem daß die Regierung geneigt ſei den Stabstrompetern vor
allem bedeutenderen Muſikern einen höheren Rang zu gewähren

Abg v Czarlinski Pole wendet ſich noch einmal kurz gegen den
Miniſter in der Thornei Angelegenheit

Abg Kunert Soz kommt nochmals auf die Kaiſermanöver zurück
und führt aus es ſei ihm in der vorigen Sitzung verwehrt worden über
die Manöverführung ſeitens des Kaiſers zu ſprechen Was jeder Zeitung
erlaubt ſei jedem Redner in Verſammlungen das ſoll hier den Ab
geordneten im Reichstage verwehrt ſein Präſident Graf Ballefirem
97 Abgeordneter was hier geſtattet iſt oder nicht darüber beſtimmt der

räſideni auf Grund der Geſchäftsordnung Abg Kunert Hier iſt
manches geſtattet Man kann hier den Namen Gottes anrufen aber
nicht von Wilhelm II ſprechen Präſident Graf Balleſtrem erregt
unterbdrechend Herr Abgeordneter Sie haben hier in ganz unpaſſender
Weiſe den Namen Sr Majeſtät in die Debatte gezogen und ſich
meinen Anordnungen widerſetzt Jch rufe Sie deshalb zur Ordnung
Abg Kunert Der Reichstag hat das Recht der Redefreiheit Der
Präſident aber ſchützt dieſes Recht der Redefreiheit nicht ſondern tritt es
mit Füßen Präſident Graf Balleſtrem Herr Abgeordneter ich muß
Sie zum zweiten Male zur Ordnung rufen und mache Sie auf die Folgen
eines dritten Ordnungsrufes aufmerkſam Abg Kunert Nach dem was
ich jetzt erlebt habe genieren mich Jhre Ordnungsrufe ganz und gar nicht

Bewegung Präſident Graf Balleſtrem Jch rufe Sie zum dritten
Male zur Ordnung Herr Abgeordneter falls Sie mit Jhren Ausführungen
noch nicht zu Ende ſein ſollten ſo werde ich das Haus befragen ob es
Jhnen das Wort entziehen will Abg Kunert Jch habe unter ſolchen
Umſtänden nichts mehr zu ſagen

Abg Graf Roon konſ polemiſiert gegen die Sozialdemokraten be
zeichnet die Bebelſchen Darlegungen als Uebertreibungen und erklärt ſeine
Partei wünſche daß wir möglichſt bald wieder zu der verfaſſungsmäßigen
dreijäbrigen Dienſtzeit zurückkehrten

Abg Südekum Soz trägt Mißhandlungsfälle vor und geht auf
den Fall Feilitzſch ein

Miniſter v Gofzler Der Vorredner hat einen Offizier der Feigheit
beſchuldigt der ſich hier nicht verantworten kann Draußen wo der
Vorredner für ſeine Worte einſtehen müßte würde er ſolche Anſchuldigungen
nicht erheben

Abg v Oldenburg konſ tritt für die Begnadigung des Ober
leutnants Hildebrand ein und vertheidigt deſſen Eskortierung bei ſeiner
Verſetzung aus Gumbinnen

Adg Vebel Soz wirft dem Vorredner vor daß er ja gar nicht
Abgeordneter ſei die Kommiſſion habe feſtgeſtellt daß er zu Unrecht ge
wählt ſei Roons Wunſch nach dreifähriger Dienſtzeit ſei eine gute Wahl
varole für ſeine Partet

Nach Bemerkungen der Abgg Südekum und v Oldenburg wird der
Titel Miniſtergebhalt bewilligt Nachdem debattelos auch einige weitere
Titel bewilligt ſind vertagt ſich das Haus Dienstag Fortſetzung

uDer Prozeß gegen Direktor Erner
Leipzig 9 März

Die hente den Geſchworenen vorgelegten Schuld fragen kauten
1 J der Angfklagte ſchuldig die Hanbelsbücher der Leipziger Bank in der
Abſicht die Gläubiger derſelben zu benachtheiligen verheimlicht oder ſo
geführt zu haben daß ſie keinen Ueberblick über den Vermögensſtand ge
währen 2 im Geſchäftsbericht ſowie in der Bilanz für 1900 und in der
im März 1901 abgehaltenen Generalverſammlung unwahre Angaben ge
macht und dadurch den Vermögensſtand der Geſellſchaft verſchleiert zu
haben 3 gegen die Firma S Bleichröder in Berlin Betrug 4 im Falle
der Verneinung der dritten Frage verſuchten Beirug 5 im Falle der
Verneinung auch dieſer Frage Verſchleierung begangen zu haben 6 Sind
alle dieſe Strafthaten als eine Handlung anzuſehen 7 Sind mildernde
Umſtände vorhanden

Staatsanwalt Dr Weber weiſt in ſeinem Plaidoyer darauf hin daß
der in der erſten Jnſtanz mitangeklagte frühere Direktor Dr Gentzſch auf
die Reviſion verzichtet habe höchſtwahrſcheinlich weil er ſich ſchuldig fühlte
Das Reich gericht habe auf die von Exner eingelegte Reviſion die Sache
aus formellen Gründen an die Vorinſtanz zurückverwieſen dadurch ſei an
der Rechtslage aber nichts geändert worden Der Angeklagte habe ſich
des betrügeriſchen Bankerotts ſchuldig gemacht wäre der wahre Stand
der Leipziger Bank aus den Büchern Bilanzen und Geſchäſtsberichten zu
erſehen geweſen ſo hätten die Glänbiger rechtzritig auf die Löiung des
Verhältniſſes zur Trebergrſellſchaft gedrängt die Verluſte wären geringer
und der Konkurs zu vermeiden geweſen Der Staatsanwalt Dr Weber
beſpricht dann das Verſchulden Exners gegenüber den Firmen S Bleich
röder und Robert Warxſchauer K Co Berlin Der Angeklagte habe ſich
auch dieſen gegenüber durch unwahre Angaben über die Treber Engage
ments des betrügeriſchen Bankerotts ſchuldig gemacht Er beantrage den
Angeklagten des betrügeriſchen Bankerotts wieder ſchuldig zu ſprechen und
ihm mit Rückſicht auf die Leichtſertigkeit mit der er das ihm anvertraute
Vermögen verwaltet und mit Rückncht auf die Größe des Unglücks das
er angerichtet habe die mildernden Umſtände zu verſagen

Staatsanwalt Dr Kunz ſucht den Nachweis zu führen daß der An
geklagte ſich durch die Bilanz den Geſchäftsbericht und das Erxpoſé für
das Jahr 1900 der Verſchleierung ſchuldig gemacht habe Der Artikel der
Frankfurter Zeitung daß das Obligo der Trebergeſellſchaft bei der
Leipziger Bank bereits 25 Millionen Mark betrage habe allgemeines Auf
ſehen erregt Die Aktionäre hätten mit Beſtimmtheit eine Aufklärung im
Geſchäftsbericht und in der Bilanz erwartet Dieſe ſei aber nicht erſolgt
obwohl das Obligo bereits 85 Millionen Mark betrug Selbſt in einem
für die Generalverſammlung eigens vorbereiteten Expoſs ſei Klarheit nicht
gegeben worden Der Angeklagte ſei auch des Betrugs gegen die Firma
S Bleichröder ſchuldig Mildernde Umſtände ſeien der frevelhaft
leichtſinnig und planmäßig gegen die Grundregeln einer reellen Bank ge
handelt habe zu verſagen

Vertheidiger Juſtizrath Dr von Gordon erſucht die Geſchworenen
ſich durch das Urtheil des vorigen Schwurgerichtes nicht beeinfluſſen zu
laſſen Der Angeklagte werde die Gnade des Landesfürſten anrufen wenn
ihm gleichwohl wieder Zuchthausſtrafe ertheilt werde Der Vertheidiger

alsdann nachzuweiſen daß betrügeriſcher Bankerott nicht vorliege
Die Bücher der Bank ſeien vollkommen korrekt ja muſterhaft geführt
worden Das ſei von allen Sachverſtändigen anerkannt Der Vertheidiger
hebt weiter hervor daß die Geſchäfte mit der Trebergeſellſchaft auf Grund
der günſtigſten Bilanzen dieſer Geſellſchaft gemacht ſeien Daß dieſe von
Anfang an gefälſcht waren konnte man doch nicht annehmen Eine ſolche
ſyſtematiſche Fälſchung von einem Manne der Exner ſtets mein lieber
Freund angeredet habe ſei noch nicht dageweſen Es ſei Pflicht der
Geſchworenen dies ganz beſonders zu beachten Es ſei auch nicht außer
Acht zu laſſen daß Erxner ſelbſt ganzes Vermögen verloren
habe Zum mindeſten verdiene der Angeklagte mildernde Um
jände Er ſei noch einige Zeit vor dem Zuſammenbruch in Berlin ge
weſen und hätte leicht flüchten können Er habe aber nicht daran gedacht
ſondern es vorgezogen nach Leipzig zurückzukehren und hier die Geſchäfte
der Konkursverwaltung zu Der Staatsanwalt habe ſelbſt
anerkannt daß Exner ſieis bei der Wahrheit geblieden ſei Er habe zur
Verhaftung keine Veranlaſſung gegeben er ſitze ſeit dem 26 Juni 1901
er ſei das vorige Mal zu 5 Jahren Zuchthans verurtheilt worden habe
aber ſeine Faſſung niemals verloren Erwägen Sie meine Herren Ge
chworenen ſo ſchließt der Vertheidiger daß dieſer Mann der einſt auf der
Höhe des Glückes zum Bettler zum Deächteten und Verachteten herab
geſunken iſt daß er vor der Gefahr Feht ins Zuchthaus zu kommen
Ueber die Verſchieierungen wird der Mitvertheidiger ſprechen Ich bitte
Sie aber die Frage wegen betrügeriſchen Bankerotts zu verneinen
mindeſtens mildernde Umſtände zuzubilligen Exner weint hierbei
Die Verhandlung wird auf Dienstag vertagt

ihm

ſuch

ſern

z benubdergeben Ver
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R ist für jeden von Interesse
am wirsen dass die vorzuüg
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Fort empagnie
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eine große Partie Reſter zu
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S AnzügenS Sommerüberziehern
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Streng reell
3 junge Damen 21 Jahre alt aus
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fähiger Herrn nur Beamte mittl Standes
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e Er ältung
Jnſffuenza Fungenleiden Bronchiak
Kkatarrh Huſten Schlafloſigkeit trinke man
ſofort 0ps i Hanfneſſelkraut Pck 50
100 Pfg Hirſch Drogerie Jnd Oscar
Ballin jr obere TLeipjigerſtraße 63

Gegen Blutſt Ah
Joſefſtr 34 Verlangen Sie Broſchüre und

MFragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter

Karl Koch geboren am 27 Septem
1858 in Halle a zuletzt in Halle a S
wohnhaft welcher ſich verborgen hält ſoll
eine durch vollſtreckdares Urtheil des Kgl
Schöffengerichts zu Halle vom 10 Scp

len in

tember 1902 erkannte Haftſtrafe von 29
neunundzwanzig Tagen volſſtreckt

werden
Es wird erſucht ihn zu verhaften und

in das nächſte Gerichtsgefängniß abdzu
liefern ſowie hiervon zu den Akten 1011
E 171102 Mittheilung zu machen

Beſchreibung
Größe 1,60 m Haare hellblond Augen

blau Schnurrbart
Beſondere Kennzeichen Tätowierung auf

beiden Unterarmen
Halle a den 4 März 1908
önigl Amtsgericht Abth 1011

ein Ermittelungs Erſuchen vom
December d Js bezügl des Geſchirrführers
Friedrich Knoechel aus Halle a S iſt
erledigt 3 L 303

Halle a den 7 März 1903
Der Erſte Staatoanwakt

er gegen den Hausdiener Karl Vrehme
aus Halle a S unterm 26 Novbr 1902
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt

8 J 121802
Halle a den 5 März 1908

Der Erſte Staatsanwalt

Amtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
betreffend die Ausbildung von Lehrſchmiedemeiſtern

Nach einer Mittheilung der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Branden

daher und zwar au

Halle a

Vrkanntmachung
Zeit 51 März d J8

burg iſt der Beginn des nächſten Kurſus zur Ausdildung von Lehrſchmiedemeiſtern an
der Lehrſchmiede zu Charlottenburg auf Montag den 25 Mai 1903 teſtgeſetzt worden

Anmeldungen ſind zu richten an den Direktor des Jnſtituts Ober Roßarzt a D
Brand m Charlottenburg Spreeſtraße 42

erſeburg den 19 Februar 1908
Der Königliche Regierungs Präſident Frhr v d Recke

Die für Wachthunde und zum Gewerbebetriebe unentdehrliche Hunde zugebilligte
Steuerfreideit gilt nur für die im Freiſchein ang
die Steuerfreiheit weiter deanſprucht ſo iſt vor Ablauf dieſer Zeit ein neuer Antrag zu
ſtellen widrigenfalls die Steuer für das laufende Steuerhalbjahr ſelbſt dann zu zahlen
iſt wenn der Anſpruch auf Steuerfreiheit an und für ſich begründet fein ſollte

Steuerbefreiungsanträge der vor

Wird

Art für das Steuerjahr 19083 ſind
von Bewohnern der früheren Landgemeinden Giebichenſtein und

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Geſellenprüfung in Halle und im Saalkreiſe wird vorbehaltlich von

Abänderungen abgenommen

Trotha vor dem l d 3s bei uns ſchriftlich anzubringen
den 6 März 1903

1 durch Junnngen

Staude

a für die Lehrlinge aller Handwerker des betr Gewerbes im Jnnungsbezirk

i Des VorſitzendenName der Jnnun Siss der Jnnung Name Wohnort
FleiſcherJnnung Cönnern Fris Buſſe CönnernBarbier und Friſeur Jnnung Halle a S itz Rammelt Halle a S
Bau Jnunung eichardtBöttcherJnnung W HädeckeMaler und LackiererJnnung Albert RungeTapezierer und DekorateurJnnung Friedr Schlüter
TiſchlerJnnung A SchondorfBäcker ZwangsJnnung Cönnern Auguſt Müller Cönnern
Tiſchler u GlaſergwangsJnnung Karl Vogel sen
Feuerarbeiter u Stellmacher Zw

Jnnung BuchmannKorbmacherZwangsJnnung Wettin rm Broſe Wettin
Bäcker ZwangsJnnung Halle a S riedrich Hugo Halle aBuchbinderZwangsJnnung arl Grunewald
Fleiſcher ZwangsJnnung Schliack
KlempnerZwangsJnnung Gußav Broſe
Sattler ZwangsJnnung Wilhelm RauſchHufbeſchlag u WagenbauZw Jnn W Schatz
Schneider ZwangsJnnung Karl Schöppe
SchornſteinfegerZwangs Innung Michalke
ConditorenZwangsJnnung e 3 avidStellmacherZwangsJnnung arl Jänicke

d für die Lehrlinge der Jnnungeémitglieder

Sitz Des VorſitzendenName der JnnuJnnunz der Jnnung Name Wohnort

Korbmacher Jnnung Halle a S C Heſſe Halle a S
Perückenmacher u FriſeurJnnung Emil Meztzner
Schiefer und Ziegeldecker Jnnung Otto Seydewitz
SchloſſerJnnung L AndraeSteinſetzerJnnung Karl ReinitzBäckerJnnun Wettin W Gründler WettinBäcker und ConditorJnnun Löbejün Scherf Lödejün
Vereinigte Hufſchmiede er

und Klempner Jnnung Otto Kölze
2 Durch die von der Handwerkskammer errichteten

Die zur Ausführung von Rohrlegungsardeiten in der Neuen Promenade noth
wendig werdenden Pflaſterardeiten ſollen im Wege der Wenbewerdung vergeben werden

Auge ſind dis Sonnabend den 14 März d Js Vormittags 10 Uhr
ureau der Eas und Waſſerwerke Unterplan

Bedingungen ausliegen
Halle a den 10 Mä

auf dem

Die

Halle a den 8 März 1908

1908

Geſellen Prüfungs Anusſchüſſe

Des Vorſitzenden

m Ort 3 BezirkIm Gewerbe Prüinng Wüſungz Se Name Wohnort
Bäcker Löbejün Halle u Saalkreis Scherf Löbejün
Bandagiſten Halle a S Rg Bz Merſeburg Hellwig Halle a S
Barbiere Halle u Saalkreis J Rammelt
Beutler 7 ertzſcherBöttcher HaedickeBrückenwaagenbauer M MollnauBrunnenbauer WMar ZabelBuchbinder C GrunewaldBuchdrucker W KorrasBüchſenmacher Emil TornauBürſtenmacher Rg Bz Merſeburg M Jaculi
Dachdecker Halle u Saalkreis Otto Seydewitz

Drechsler H TaubeFleiſcher Wettin F Fichterl WettinFriſeure Halle a S F Rammelt Halle a SGerber e WinzerGießer mhaarGürtler DerſelbeGlaſer Richard RennerGoldſchmiede W HempelHandſchuhmacher r KertzſcherHolzbildhauer 4 Rg Bz Merſeburg Adolf Lutz
Hutmacher Halle u Saalkreis C G Nicolai
Jnſtallateure e G BroſeKlempner DerſelbeKorbmacher C HeſſeKürſchner e C VoigtKupferſchmiede Adolf TietßzLackierer A RungeLithographen e SchwarzMaler 7 RungeMechaniker R KleemannMüller r Albert Schmidt MerkewitzSattler Halle a S W Rauſch Halle a SSchloſſer L AndraeSchmiede W SchatzSchneider K SchöppeSchornſteinfeger Rg Bz Merſeburg Michalke
Schuhmacher Halle u Saalkreis B Arndt rSeifenſieder Fuhrmann MerſeburgSeiler Albert Noßke Halle a SSteinhauer E ReichardtSteinſetzer r C ReiniyStellmacher C JänickeTöpfer Albert BrandtUhrmacher J R Koch

Der Magiſtrat Staude

Ausſchreibung

einzureichen woſelbſt die

erwaltung der Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachnng
betreffend die im 1IT III und IV Vierteljahre 1903 im Regierungsbejir

Merſeburg abdzuhaltenden Prüfungen von Hnfſchmieden
Jm Jabre 1903 werdeu im Regierungsbezirk Merſeburg Prüfungen von Zu

ſchmieden ſtattfinden
1 in Eisleben am 20 April 20 Juli 19 Oktober

8 Uhr Vormittags in der Schmiede des Schmiedemeiſters Julius Zieger Lutherſtrez
Vorſitzender der Prüfungs Kommrſſion Kreis Thierarzt Klooss in Eisleden z

2 in Weißenfels am 6 Mai 6 Auguſt 5 November
9 Uhr Vormittags in der Schmiede des Schmiedemeiſters Opitz Leipzigerſtraße 15
Vorſitzender der Prüfungs Kommiſſion Kreisthierarzt Encklers in Weißenſels

3 in Torgau am 28 Mai 20 Auguſt 19 November
8 Uhr Vormittags in der Schmiede des Schmiedemeiſters Engelmann Schulzenſtr 116
Vorſitzender der Prüfungs Kommiſſion Kreis Thierarzt Buveh in Torgau

4 in Halle a S am 8 Jnni 7 September 7 December
9 Uhr Vormittags in der Schmiede des Schmiedemeiſters Stoye Merſeburgerſtr 22
Vorſitzender der Prüfungs Kommiſſion Kreis Thierarzt Frivdrich in Halle a S

5 in Wittenberg am 17 Juni 16 Septembder 16 December
8 Uhr Vormittags in der Schmiede des Schmiedemeiſters Julius Gresse VPifaffen
ſtraße 80 Vorſivender der Präfungs Komm Kreis Thierarzt Wienkeo in Wittenderg

Die Meldungen zu den Prüfungen ſind mindeſtens 4 Wochen vorher unter Ein
reichung eines Geburtsſcheines und etwaiger Zeugniſſe über die erlangte techniſche Aus
bildung ſowie unter Einſendung der Prüfungsgebühren an den Vorſitzenden der de
Prüfungs Kommiſſion zu richten welcher demnächſt die Prüflinge zur Prüfung einderuſt
verigkdt Ausnahmefällen kann der Vorſitzende auch ſpäter eingehende Meldungen noq

tigen
Der Meldung iſt eine Erklärung darüber beizufügen ob der Meldende ſich der

Prüfung ſchon einmal erfolglos unterzogen hat Wird dieſe Frage bejaht ſo iſt ein
Nachweis über Ort und Zeitpunkt der früheren Prüfung ſowie über die berufsmäßiet
Beſchäftigung nach dieſem Zeitpunkte zu erbringen

Die Wiederholung der Prüfung darf nicht vor Ablauf von 3 Monaten nag
dem Zeitpunkte einer voraufgegangenen Prüfung vorgenommen werden Jn beſonderen
Fällen kann der RegierungsPräſident die Prüfung vor Ablauf dieſer Friſt geſtatten

Die Prüfungsgebübr beträgt 10 WMark falls dieſelbe mit der Poſt eingeſandt
wird ſind 5 Pfg Beſtellgeld detzufügen

Die Prüfungsgebühr iſt verfallen wenn der Prüfling ohne genügende Entſqhul
digung im Termin nicht erſcheint oder die Prüfung nicht beſteht

Merſeburg den 21 Februar 1903
Der Königliche RegierungsPräſident

gihr v d Recke

Verkannkmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen Vied

hofe findet am Sonnabend den 14 März er ſtatt
Halle a S den 7 März 1903

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Vrkanntmachung
Am 14 Februar 1908 iſt in der Saale bei Brachwitz eine männliche Leiche an

geſchwommen welche bereits etwa 3 Wochen im Waſſer gelegen hatte
Der Leichnam iſt der eines mittelſtarken Mannes im Alter von etwa 30 85 Jahren

mit dunkeldlondem Schnurrbart und dunklem Haar Von den Zähnen fehlt der linke
zweite Schneide der linke erſte untere Backenzahn und noch ein anderer Jahn Bekleidet
war der Leichnam mit 1 einem blauen kleinkarrierten Wollanzuge deſtehend aus Joppe
und Hinterlaſche Weſte und Hoſe die Joppe hat große ſchwarze Hornknöpfe 2 großem
blauſeidenen Halstuch mit rothen Streifen 3 brauner wollener Unterjacke mit Horn
knöpfen 4 auf der linken Schulter zu knöpfendem Barchenthemd mit Bleiknöpfen und

gezeichnet e 5 leinenen Unterhoſen 6 graublauen wollenen Strümpfen und

guten Schnürhalbſchuhen Jn den Taſchen der Hoſe befand fich ein Meſſer Port
monnaie und Bleiſtift Dieſe zuletzt genannten Gegenſtände und das aus dem Hemd
geſchnittene Monogramm liegen zur Einſicht unter Nr 9003 der Liſte im hieſigen
Sekretariat aus Um Ermittelung der Perſon des Verſtorbenen und Nachricht zu den
Akten 9 J 18403 wird erſucht

Der Erſte StaatsanwaltHalle a den 5 März 1903

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Kontrol Verſammlungen 1903 im Landwehr Bezirk Halle

finden wie ſolgt ſtatt

Kontrol Bezirk 1
Kontrolplatz Halle a S

Sport Hotel zu Halle a Gr Steinſtr 2728
Provinzial Jufanterie

Am 7 April 1903 Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1896 Jnfanterie zwecks
Einkleidung einer kriegsſtarken Kompagnie direkte Geſtellung an
Landwehr Zeughaus Roßplatz Kaſerne 1I

Reimers Direktor

Am 14 April 1903 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1890

14 19 e 189114 e Mittag 12 1892J 15 Morgens s 1893I5 19 1894e 15 Mittags 1 189516 Morgens s 18977 16 2 2 0 7 7 7 188816 Rittags 12 1899I Morgens s die Jahrgänge 1900,1901u 1803
SpezialWaſfen

Garde ProvinzialJäger ProvinzialKavallerie ProvinzialFeldartillerie Provinzial
Fußartillerie Provinzial Pioniere Verkehrstruppen Eiſenbahn Telegraphen und Luft
ſchiffertruppen Provinzial Train Krankenträger Sanitäts Perſonal Veterinad
Perſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Ardeits
Soldaten Marine

Am 17 April 1908 Morgens 10 Uhr für den Jahrgang 1880
Mittags 19 die Jahrgänge 1891 u 1882l 7 7i Waorgens 15 e den Jahrgang 18393

2 7 7 e I e18 Kittege 12 m 189520 Morgen S 189620 19 189720 Nittags 12 189821 Morgens s 189921 10 die Jahrgänge 1900 1901 u 1803Für die Offizier Aſpiranten
Am 21 April 1908 Der V 12 Uhr für ſämmtliche in Halle a S ande Wn

und 3 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerrt
und Landwehr I Aufgedots
Die Offizier Afpiranten welche in Ortſchaften der Kontrolbezirke 2 und 4 wohuen

haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrolplägen der Kon
trolverfammlung beizuwohnen

Erſatz Referde aller Waffen
Am 22 April 1903 Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1880

22 10 189122 Mutags 12 e 1892232 Morgens s 1893238 10 7 v 7 7 189433 Mit 12 m 189524 Morgens S 18962 i 19 189724 Mittag 13 189825 Morgens 8 189923 10 die Jahrgänge 1900 1901 u 190
Kontrol Bezirk 2

Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern
Am 18 April 1908 Morgens 11 Uhr für ſämmtiiche Jahrgänge aus den Ortſchaße

Beeſenſtedi Böſendurg Burgsdorf Cloſchwitz lben vdewitz sleden
Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Treditz b Wenin Zeſ
witz Zörnitz

am 18 Apri 1903 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſcha
Dederſtedt Elbitz Fienſtedt Gorsleben Krimpe Neehauſen Pfitzthal Onillſchoön
Räther Schochwitz Voltmaritz Wils

Kontrolplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 20 April 1903 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus Gerbſtedt

Augsdorf Adendorf Friedeburg mit Straußhoff
l 20 April 1903 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrnänge aus den

hütte Helmsdorf Heiligenthal Welfesdolz

Friedeburgerhütte Freiſ c
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am 20 April 1903 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Visren Polleben Reidewitz

orf Zabenſtedt Zabitz und
Koutrolplatz Alsleben a S

er
Gaſthof zur neuen Sonne

Am 21 April 1908 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft
Alsleben

am 21 April 1903 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Belleben Beeſenlaublingen Beeſedau
deeſen Poplitz Stren Naundorf Haus

Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neu
eitzKontrolplatz Cönnern Vaſwef zum Ring

Am 22 April 1903 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Stadt Cönnern
und den Ortſch

am 22 April 1903 Morgens 108
aften Vebitz Brucke Dalena Tornitz Garſeng

Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Mödewitz Nelden
Rothenburg Sieglitz Trebitz b Trebnitz Unterpeißen Zellewiz

Kontrolplatz Nentz Gaſthof zum Satiel
Am 28 April 1903 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Deutleben Dobis Döblitz
Mücheln Nauendorf a Neutz Domnit Gimritz b Görbitz Lettewigt

Raunitz Wettin
Kontrolplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhans

Em W April 1908 er e 1 Uhr für ſämmtliche
Kaltenm ün WMerbitz Schlettauark Kroſigk Lö

ahrgänge aus den Ortſchaften
eſter Wieskau

Kontroll Bezirk 3
Kontrolplatz Walwitz Caſthof zur Virke

Am 24 April 1903 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Berderſee Dachritz Frößnitz Groitſch und Gutendergam 24 April 1903 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jaſtgänge aus den Ortſchaften

Lehndorf Löbnitz a Merkewitz Möderau Petersberg Räthern
Trebitz a P und Wallwitz

Sylbitz

am 24 April 1903 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Morl Nehlitz Sennewitz Teicha Weſtewitz

Kontrolplatz Riemberg am Bahnhofe
Am 25 April 1903 Morgens 101 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus deu Ortſchaften

Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewit Harsdorf Hohen
Hohenthurm Niemberg

am 25 April 1908 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahr z aus den Ortſchaften
Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Plö
Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

itz Pranitz Rabayt

Kontrolplatz Halle a S Sport Hotel Gr Steinstrasse 2728Am N April 1903 Morgens 8 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Völlberg Burg bei Reideburg Büſchdorf
Seeben Wörmlitz

Capellenende Caneng

am 27 April 1903 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Crondorf Diemitz Kleinkugel Mötzlich Pe
Stichelsdorf Schönnewitz

Ißen Reideburg Sagisdorf
ornau Zöberitz

Kontrolplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 28 April 1903 Morgens 9 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Ammendorf und Beeſen a
am 28 April 1903 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Burg i/A Oſendorf Planena und Radewell
am 28 April 1903 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Döllnitz Lochau und Bruckddorf

Kontrolplatz Dölau Reſtaurant zum Haideſchlößchen
Am 29 April 1903 Morgens 11 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft

Nietleben

am 39 April 1908 Nachmittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ort
ſchaften Dölau Lettin und Salzmünde

am 29 April 1903 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Brachwitz Friedrichſchwerz Granau Lieskau Schiepzig und Zſcherben

Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 80 April 19083 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Dieskau Gröbers Pritſchöna Weſenitz
am 80 April 1903 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr
Zwintſchöna

Bennewitz Gottenz Großkugel Osmünde Schwoitſch

Kontrol Bezirk 4
Kontrolpla Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

Am 24 April 1903 Morgens 10 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Benkendorf Eisdorf Oberteutſchenthal und Unterteutſchenthal

am 24 April 1903 Morgens 111 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Bennſtedt Cöllme Höhnſtedt Müllerdorf Rollsdorf Zappendorf

am 24 April 1903 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aſendorf Dornſtedt
Wansleben

Etdorf Köchſtedt Langenbogen Steuden Vitzenburg

Kontrolplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 25 April 1903 Morgens 91 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Oberröblingen und Stedten
am 25 April 1903 Morgens 111 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Obereſperſtedt
am 25 April 1903 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Schafſee Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen und Seeburg
Kantrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

Am 27 April 1903 Morgens 9 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 1892 1893 und
1894 aus der Ortſchaft Helbra

am D April 1908 Morgens 11 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 1897 1898 und
1899 aus der Ortſchaft Helbra

am 2F April 1903 Nachmittags 1 Uhr für die Jahrgänge 1900 1901 und 1902 aus
der Orſchaft Helbra ſowie ſämmtliche Jahrgänge aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrolplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Für die gedienten Mannſchaften

Garde Prov Jnfanterie Prov Jäger Prov Kavallerie Prov FeldArtillerie
Prov Fuß Artillerie Prov Pioniere Verkehrs Truppen Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Prov Train Krankenträger Sanitätsperſonal Veterinär
perſonal ſonſtige
Soldaten Marine

u e Büchſenmacher Oekonomie Handwerker Ardeits

Am 28 April 1908 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 1822 und 1885
am 28 April 1908 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1894 1895 1896 und 1897
am 28 April 1903 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1898 1899 1900 1901 u 1802

Erſatz Reſerve aller affen
Am 29 April 1903 Morgens 8 Uhr für die Jahrgänge 1890 18891 1892 1898 1894

und 1895
am 29 April 1908 Morgens 10 Uhr für die Jahrgänge 1896 1897 1888 1899 1800

1901 und 1902
Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 29 April 1903 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle und Hübitz

am 30 April 19083 Morgens 9 Uhr
Oberrißdorf Unterrißdorf

am 30 Aprii 1

für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

alkſtedt und Wolfervde h
Morgens i1 Uhr für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften

Lüttchendorf Wormsleben nud Wimmelburg

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
Beſondert Geſtellungsdefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontrol

pflichtige n in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Die

Prüfung unterzogen
ußmaße der Fußtruppen des Jahrgangs 1897 werden einerr Die betreffenden Mannſchaften dieſes Jahrganges

haben deshalb mit ſfauder gewaſchenen Füßen zu erſcheinen widrigenfalls
ſtrafungen eintreten

Jeitige und Ganzindaliden erſcheinen nicht zur Kontrole
Unentſchuldigtes Ausdleiden oder Geſtellung auf einem anderen Kontrol

blatze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur

e B tDie Kontrolpflichtigen der Jahresklaſffe 1891 außer Offzier Aſpiranten der
Land dezw Seewehr 1 Aufgedots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April die
80 September ds Js abläuft d h diefentgen Mannſchaften welche in der Zeit vom
1 April dis 30 Septemder 1891 zum Dienſt eingetreten ſind werden von der Früdtahrs
Kontrolverſammlung entdunden und treten bei der HerbſtKontrolwerſammlung zur Land

wehr 2 Aufgedots über
Zur Früdfahrs Kontrolverſammlung haben zu erſcheinen

4 die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſazbehörden entlaſſenen

Mannſchafren
die Land und Seewehr 1 Aufgebots

o die Erſatz Reſerviſten
Sämmtliche Mannſchaften aus

rrz
Halle a beizuwohnen
Anf die Anfang März d

nShändigung der neuen und

den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein

Aut 2 vCröuwitz und Gut Gimritz bei Halle zählen jetzt zu Halle a S Stadt un
der Kontrol Verſammlung mit ihrem Jahrgang im Kontrolbezirk Kontrol

erſcheinende Bekanntmachnung
nziehung der alten Kriegsbeorderungen

betr

eder Pe wotizen wird hiermit ſchon im V aus aufmerkſam gemacht

Kriegsbeorderung oder Paßnotiz iſt

meldet haben werden beſtraft

zu melden
genommen

mals hingewieſen

zu erſehen

Bei den Komrolen wird nachgeſehen werden daß jeder Mann im Beſitz einer

veute welche dieſelden vergeſſen oder einen Verluſt dem Hanuptmeldeamt nicht ge

Diejenigen welche dis I April 1903 nicht im Beſitz einer nenen für 1903 04
gültigen Kriegsbeorderung oder Paßnotiz ſind haben dieſes ſofort dem Hauptmeldeamt

ie alten Kriegsbeorderungen werden bei den Kontrolverſammlungen ab

Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs Veränderungen wird noch

Welcher Jahresklaſſe jeder Einzelne angehört iſt auf dem Deckel des Militärpaſſes

Halle a den 27 Februar 1903
Königl Bezirks Kommando

9 5 9 J nihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitt

Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24
u Hardenbergſtr 3

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

J 2 T 4der Pfennig Sparkaſſen Perkebr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenbeit zu
dieten bereits Beträge von 10 Pfennigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

Wir weiſen auf dieſe Einrichtung hiermit wiederholt hin und geben gleich
zeitig nachfolgend eine Nachweiſung der gegenwärtig beſtehenden Marken Verkaufs
ſtellen indem wir die Jnbaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes für

n den gemeinnützigen Beſtrebungen ihre
Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen

Halle a Saale den 9 März 1903 eiftDas Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe
u S

Marken Perk
inter Stadtrath

aufsſtellen
10 Lailach Bernh Kfm Zw

1Kaufmann Hir
igerſtin r

11 Schröder enſtr 142 Bever Ernſt Herrenſtr 5 12 Mertens L Kaufm Jnh Th F
3 Beyer W Jnh Ww Alma Mertens Langeſtraße 19

Beyer Leipzigerſtr 85 13 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30
4 Creuzmann Paul Kaufmann Cröllwitz 14 Rühlemann Guſt Kaufm Blücher

Thalſtr 2 ſtraße 3
5 Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 15 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer
6 Franke Wilh n 53 ſtraße 1077 Gläſer F Gr Klausſtr 18 16 Schubert Friedrich Kaufm Trotha
8 Hille A Geiſtſtr 68 Trothaerſtr 78
9 Hund Moritz Jnh G Hund 17 Schumann Fr Kfm Friedrichſtr S

Herrenſtr 10 18 Weber Herm Gr Steinſtr 46
Für Gartenbeſttzer empfehle

Marmorkies
billigſt ab Lager ſowie franko Haus

Wilhelm Reupsch
Jnh Friedrieh Jeunu

Tel 208
e

künſtl Plomben Reinigen
v z 2 2 J merNervtödten Zahnziehen ſchmerzlos

la

Repar ſofort

Paul Hennicke Gr Klausſtr 39 I
förstor Iabak

10 Pfund portofrei für Rk 3,50
in Handtnuchbenteln

Hugo Haedke, Eisleben
Cigarren u Tabak Verſand Haus
Seldſigez Trauben Wein verk a Fl

60 u 30 o Gl auch in Fäſſ ff Wein
eſſig à Ltr 20 Pfg b Jaue Friedrichſtr 29

l

Landwehrstrasse 14
halb Wohnung zu verm beſt aus

St K u Zub 14 beziehb
Jägerplatz 11

herrschaftl Wohnung
E I Etage beſt aus 4 heizb Zim Küche

u Zub 1 April für Mk 550 zu verm
P

S 3

flerrsch Wohnung

mit Salkon u elcktr Seleunchtung
iß per ſofort od l April billig
zu vermirthen beſteh aus 6 Stub
Küche Badezimmer u Dienſtboten
ſtube nebſt reichl Zubehör bei
Benno Ehrlich Taubenſtr 25

Freundliche kleine Wohnung
2 Stuben Kammer u Küche fort ugsbalb
ſehr billig per 1 April od ſpäter Nähe d
Landwirthichaftskammer zu vermiethen Pr
285 Mark Offerten unter O 914 Exp
d Zeitung erbeten

A dorfAmmendorf
Friedrichſtr 1 Neubau Wohnung St 2K

Korridor Waſſerl Keller Stall 55 Thlr
zu bez Näh Wörmlizzerſtr 7 I r

orſter ſtraße 31 III
v n 2 JKam Küche für 310 Mk 14berJ d

S
V

v

Brunnenſtr 53 Wohnung der Neu
zeit entſprechend I Etage 2 Stub Kam
Küche Zubehör 85 Tdolr zu vermiethen

Kern R bung 2 verHerrſchaftl Wohnung p 14 03 zu ver
miethen 5 heizb Zimmer Küche u Zub
Preis 600 u 630 Mk Bismarckſtr 22

Wohnung
für 50 Thlr ſofort od 1/4 wegzugsh zu
vermiethen Gr Brunnenſtr 10 p 2 Th
S Einer Wohnnung
G Stube Küche u 2 Kammern 1 April
G zu vermiethen Gr Ulrichſtr 31

Wohnung 2 St K u K nebſt Jub m

006090

Triſſſir an eingelne Tente Sinde
Kammer Küche 1 April zu vermiethen

W 11 NhLlrDei 4 iRartin ſtraße II
herrſch halbe II Et 6Zim Bad Mädchenk u

Preis Markers

Banngtagung 9

2 m

Zub ſofort od ſpäter
Große u eine Wohnung n ver

mirthen Mittelraße 7 I
Deſſauerſtr 15 frdl 2 St K u J
100 1 Apr z vm Näh im Laden
johnungen Tadenbergſtraße 3

beſteh aus St Kam Küche u Zub im
Preiſe von 190 250 Mk 1 April 08 zu
verm Näh daſelbſt part I

Sternſtraße 8 II
ö heizb Stud Küche Speiſek Mädchenk
Waſſerkl u reichl Jub 560 Mk U

Antere Leipigerürafe
1 Wodn 4 Zim u Zub 750 Mk ſof
oder ſpät zu verm Näb Leipfiger
ſtraße 5 II Nachm 2 4

Berrſenerſtr 10 K u l vis vis der

T klr

Blindenanſtait rud Wohnlage Wohnungen
4Jim Küche Speiſek u Waſſerkloſ im Korr
8

2

per ſofort od 1 April 08 zu vermiethen

Gr Ulrichstrasse 9
frol Manſ Wohnung für 300 Mk zu verm
Näheres da elbſt II Etage oder bei
Beornhard Lapp Merſedurger Chauſſee 8

75 und S Tdir Wohnung zu vermieth
Näheres Berndurgerſtr 16 II r
Wohn 38 Tolr 14 z v Wittekindſtr 17

Olearinsktrahßr 9 iſt

beſteh aus 3 Stuben 3 Kam Küche
Speiſckam Badezimmer und Zub ſotort
oder ſpäter zu vermiethen Näheres

herrſchaftiiche Wohnung

Mansfelderſtr 52 im Surrau

heres beim Hausmann 250 Wk zu verm Wolfſtr 21 I
Jn der Villa Hordorferktr 4 ireie Gr 2fenſtr Stube ſofort zu vermiethen

geſunde Lage 2 Stuben 4 Kammern Merſeburgerſtr 46 im Cigarrengeſch

2 J R 7Küche Zubehör ſofort für 300 Mk zu Wohnung für 36 Thlr an 2 Perſ
vermiethen zu vermiethen Schülersdof 15 I I
J R B V J SFrdl Wobnung ſof od ſpät 265 Mk Frdl Wohnung 62 Thir an ruh Leute

m M Bud mine 40 art v p2 e h w p 1 rn z 2zu verm Rad Ludwiaftr part zu vermiethen Ludwigſtr 26 II
m nde halber Wettiner 29 Se d r J 2Umſtän e halder Gettinertr S K Göbenklraße 4K ſowie Stallung zu 3 Pferden zu verm 2 Stuben Kam Küche Zub 14 z v

2 Wobn Pr 90 Thlr 1/4 08 zu ver
miethen Gr Brunnenſtr 54 Näh Uhlandſtr 8

Wohnungen Pr 280 u 320 Mk 14 zu
vermiethen Neubau Krondorferſtr 10

Schöne Wohnung St K nebſt Zub
Korr 14 zu verm Eichendorffſtr IS

Wohnung 14 zu vermietben bei
Gerhbardt An d Moritzkirche 5

Wohnung Reilſtr 45a St K 14
zu verm Näberes Reilſtr 109 part

Hohern ollernſtr 39 Villa m Gart
600 Mk Wohn 560 280 u 250 Mk z
Stube zu vermiether Marthaſtr
Stube f 26 Thlr z v Dachrißyſtr 12 I
St K u K zu vrrm Gichendorffſtr 1
2 St Kell 180 Mk z v Graſeweg 11 J
Souler Wohnung 14 z v Auguſtaſtr 9

Geiststrasse 3
3 Stub 3 Kam Küche u Zub p 14 c
zu vermiethen Näh im Laden

Stude Kam Küche und Zub für einz
Leute 1 April zu verm Jägerplaß 22

2 Wohnungen 200 u 198 Mr ſof od
ſpät zu bezieden Alter Markt 32 I
2 St 2 K u Jnd I Apru u

beziehen Näheres Fleiſcherſtr 33 part

Kl Klausſtr 5 l ſchöne Wohn 2 St
Vr 270 WMk 4 Näh im Geſch

Stude Küche Kell 14 zu dez Vr I08 M
Jakobſtraße 46 Näheres beim Hausmann
Wohnung für 14 Thaler I April zu
vermiethen Spitze 12Wohnungen
zu vermiethen jeder Zeit zu bdeſichtigen
2 St 210 215 220 Mk 14 u
beziehen Gr Goſenſtr 14
Wohnung zu vermierbden Saalderg W
Wohnungen zu vermiethen Weingärten 31

Stube K u 54 Thir
zu vermietben Kl Wallſtraße 6

2 St K 14 zu vermiethden
225 Mk gleichzeitig kann Berwaltung zweier
Häuſer gegen zu vereindar Entſchäd mit über
nommen werden Peger Triedrichsplaß 8

Woſſnung I Ciage fur 300 Mk zu
vermiethen bei C Müller Steinweg 24Sophienſtr 5 2 St 2K K r Mk
an einz rudige Leute zu vermiethen

2 Gr Steinstrasse 10
D eine Hausmannswohnung per 1 April
G m vermirthen Näheres bei
O Gebr Fackeonhbeim Sr Ulrichſtr 12

Cand wehrſtr I9
eine Wohnung ver ſof od ſpät zu ver
miethen Miethspr 3680 Mk Näh bei

O Soedr Fackenbeim Gr Ulrichſtr 12

Dandwehrstrasse 19
eine Wohnung per 1 April zu vermieth
Miethspreis 165 Mk Nöbheres bei
Gebr Faokenheim Gr Ulrichſtr 12

2 Stud Kam Küche
9 u Zub 14 od ſpäter

zu verm Cröllwitz Belfortſtr 158 Zu
erfragen bei Erleoke daſelbſt
Wohnung Stube Kammer Küche

Zubehör ſofort od 1 April zu verm

Reilſtr III Ireis 180 Mk

E2

Zo 0

Verſetzungsh iſt Bernharduſtr 5 p eine
Wohnung 4 St m Berl Oefen 3 Bad
Gas Küche Spſfk u Zub f 500 Mk ſof z v

Kleine Wohnung
Näheres zu erfragen
Alte Promenade 7

im Südviertel 168 Mk zu vermiethen
Sl Hrichftraßer 26

W Wohnung
St K u Zubeh ſofort zu vermiethen

Diemitz Werderſtr 15
Wohnung i Hinterh 180

zu verm uchererſtr 6
St Hofwohng 100 Mk ſofort

oder 1 4 zu vermietben Böckſtr 4
Kl Etage derrſch eing 200 Mk I 4

zu verm Näh Reilſtr 12 im Geſchäft
Königſtraße 45

II Etg per 1 4 zu verm Pr 475 Mk
Wuchererſtr 69 Wohn 2 St Kamm

Küche Spſtk W Cloſ pr 14 zu verm
Gr frdl Stube 8 Mk montl Pfännerhöhe 56

Konigſtraße 23 frdl Hofwohnung ſafort
oder 14 zu beziehen

Schöne St 2K l April od ſof zu
verm Nieileben Cröllwizerſtraße 41 II I

Anhalterſtr 15 fr Hofwohnung St
K u Zub zum 14 zu vermiethen

Kleine Wohnung zu vermiethen
Adolſſtrage 5

Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
Zubeh 270 Mk ſofort oder ſpäter zu
miethen in neuem Hauſe Halle Cröllwitz

5

zelfortſtr I b Näh bei Lehmann daſ
der bei Rechtsanwalt Suchsland Halle

Merſeburgerſtraße 147
Wohnung 110 Mk 1 April zu verm
Näheres bei Tanehnits

Wittelindſtr da anfl J d Balkon Gas und
Zubehör zu verm Näh hochpart

Moifſtr 8 gr St g reichl Jud132 Mk 1 4 z v Näh Heinrichſtr J I
liſtr 8 1 St 2 Zub 222 Mk

1 4 zu verm Näh Heinrichſtr 3 IVohnnnge zu 300 310 u 280 Mark
zu vermiethen

Schwetſchkeſtraße 23 part
Ter Markt T Eiage

per 1 April 1903 zu vermiethen 650 Mk
Reilſtraße 133

freundl Wohnung I Etage zu 860 Mk
per 14 zu vermiethen

Mö
Möbl Zimmer z verm Kl Brauhausſt 1 p
Modl Jim m Venſion Gr Branhausſtr II

Fr Fern T Ehor n
mehr frdl Zimmer im Ganzen d
getrennt m verm ſep EingW i de

u

v

0

Adol

ſchön mödl Zim m Kab an gutſit Hrn
für mon 30 Mk ſof od ſpät zu verm
Gut mödl Zim ſehr dill d Wolſſtr 10 r

Mödl Zim in ruh Hauſe an ann Dame
od Hrn v Bernhardyſtr V I r
WMödl Jim a Hrn od v Martinſtr Hr

Frdl möbliertes Jimmer ev mit guter
Sternſtr 11 II

Se Penston Je
finden Schüler in Lehrerfamilie Preis mäßig
Beaufſichtigung und Nachhilfe d stud phil

Krull Taubenſtr 2

ſion zu vermiethen

d r lFrdl mödl Zimmer Kl Sandberg 18 IW 2

S rM 1 92 Per Aula lMbl St d derſ Schulſtr 12 1u K f 1 od 2 J
2

enston
wei dis 3 jüng Schüler bei liebevoller
andlung ſowie Beaufſichtigung der

chulardeiten durch meinen Sohn welcher
e Oderrealſchule deſucht erh gute Aufn
ffert unt F 946 an die Ex d Zig
i Schlafſt ſ Hrn Thieſenſtr T N a d Bahn

2 Schlafſtellen zu verm Gt Steinſtr II
Anſt Schlafſtelle off Krutendergſtr F II I
Mödl Schlafn zu verm Streiderſtr W III
Schlaffi ſof od ſpät frei Steinweg 51 I
Möbl Solaſſtelle off Dreiteſtt Kunge

Anſt Fräulein findet gute Schlafſtelle bei
Familienamchluß Müdt
2 anf Schlaſſt offen Gr Welſtr W U l

Friefenſtraße 4 III r
findet junger Mann freundliche Schlafſte

e

c

2

d

r
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Ftaällheater Halle a

Direktion M Richards
Mittwoch den 11 März 1303

173 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
61 Vorſtellung außer Farben Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Beamtenkarten haben Giltigkeit

Der arme Jonathan
Operette in 8 Akten von Hugo Wittmann

und Julius Bauer
Muſik von Carl Millöcker

In Scene geſetzt vom Regiſſeur Fritz Berend
Dirigent Kapellmeiſter Bernhard Tittel

Perſonen
Miſter Vandergold ein reicher

Amerikaner Fritz Gruſelli
Jonathan Tripp Rob BöttcherTobias Quickly Jmpreſario grie Berend

Catalucci Komponiſt C StahlbergBroſtolone Baſſiſt Eugen Guth
Profeſſor Oryander A Schöndorff

Alice von BoerHarriet ſeine Tochter
Theo RavenGraf NowalskyArabella ſeine Schweſter Marga Dietz

Holmes Advokat O KuſtermannBilly bedienſtet bei Georg Jungk
Molly Vandergold Minna Müller
Francois Jnſpektor Ferd Amberg

M Schäfer KrufBig Studentinnen der N Schäfer Krufe
Se Univerſität Boſton Elſe Seidel

rant Nelly WaldenEin Diener Adolf DalwigGäſte im Hauſe Vandergold s Beſucher von
Monaſſo Jnſpektoren Neger Chineſen

Diener 2c Der 1 Akt ſpielt in Boſton
der 2 Akt in Monaſſo der 3 Akt in einem

Landhauſe bei NewYork
Zeit Die Gegenwart

Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſen

Donnerstag den 12 März 1903
Zum Benefiz für v Opern Regiſſeur

Theo Raven
Oberon König der Elfen

Neues d Iheafor
Direktion E M Mauthner

Mittwoch den 11 März 1903
Veilcehenfresser

Walhalla Theater

Yirektion Riohard Hubert
Die weltberühmte

Tartakoſff Truppe
6 Damen 1 Herr und 1 Kind

Beſtes ruſſiſches Geſangs und Tanz
Enſemble

Ohne Concurrenz

La Bérat Vision de Reve
1000 m unterm Meeresſpiegel

Größte und einzigſte Novität in dieſem
Genre

Der Blitzdichter

Henry Samson
mit gänzlich n neuen Vorträgen

Die Beſteigung des Montblanc

bis zu einer Höhe von 17000 Fuß
Größte und ſenſationellſte Natur

Aufnahme

u d übrigen Glanuzunmmern

Ipoſſo Fpeaſeſ

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Das große Senſations Programm

Ohne Preiserhöhung
D Nur noch wenige Tage

Gaſtſpiel von

Il Theo Svengalis
Das muſikaliſche u mimiſche Medium
Das größte Räthſel d Gegenwart

Einzig auf der Welt exiſtierend

Außerdem K A Markisoff s
großer Ausſtattungs Fantaſie Akt
Der Traum eines Malers

Leona Oare und Mile Lilly
Eine muſikaliſche Soirée in derLuft Monte Myro Truppe

mit ihrer myſteriöſen Pierrotpantomime

S nAnastasia große Tanz
Fantaſie in 5 Bildern und
der übrige glänzende Spielplan

Café Roland
Heute Dienstag

I großer Walzer Abend
der berühmten Zigeuner Kapelle

Saylagyi Györyy
Anfang 7 r

Kaiser Kaffee
Finnländiſches Soliſten Enſemble

Dir E Tamme unter Leitung
des Violin Virtnoſen Ovide Bolay

Weſt Panorama t wſ3 von
8Berchtesgaden n

Zum erſten Mal Gastein
Jeden Mtiwoch
Schlnchtefest

bei O Heller Steinweg 32
Telephon 2179

Mittwoch

Programm
Arie Abseheulicher FidelioCello Concertmeister Pick Steiner u

Klavier Plüddemann Niels Finn
Im Kahne R Strauss Ständehen

Concertfügel Blüthner
Karten zu M 50 50 2

Berlioz 10 Ptg in der

GroSsSes
Entree 30 Pfg

Das ſchönſte

Knaisersäle
Mittwoch den II März Abends 7 Vhr

VI Philharmonisches Concert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Charlotte Xuhn
Symphonie fantastique
Brahms Doppelconcert f Violine u

Grieg Verborgene Liebe und

Hofmusikalienhandiung von Heinrich Hothan
Gr Steinstrasse 14

Saalschlossbrauerei
Mittwoch den 11 März Nachm 4 Uhr

Concert
o ausgeführt vom Philharmoniſchen Orcheſter

Stfadtgesp
Damen Orcheſter 9 Damen

concertiert täglich von 5 Uhr im

Zratwurstglöckle

Beethoven

Willem Willaeke Lieder am

Weber Jubelouvertüre
Vertreter B Döll
50 und 1 Musikführer an

Johannes Vetter

räch

thals WeidenplanEintritt frei

Zweigverein er internatſonal Förderation Halſeg d
Oeffentlicher Vortrag von Annn ar Serlin
aber Süttlichkeitsfragen

Donnerstag den 12 März 1903 Abends 8 Ahr im Saale des Rosen

Damen u Herren willkommen Nach dem Vortrag Diskuſſion

Donnerstag den

Es ladet freundlichſt ein

Zum Verkauf kommen

4 Pferde
werden

Heuwender eiſerne Schleppharke

Wagen 1 Jauchenwagen mit Jaß Krimmer

Wieſen und Holzpläne im Rauch ſchen Gaſthofe

Forſtrevier Forſtort Lärchenholz

ra
amenkiefern
m kieferne120 Rollen9

Riemegk und Goitzſche

Eichen
Rüßtern Ahorn

Kloben 13 Rm Knüppel

Kloben 135 Rm KnüppelEichen

Birken Erlen Aspen
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

haben wir

Burchardt Frenkel
wahl von 30 Stück beſte

bei mir ein
Delitzſcherſtraße 8

Telephon 477
2 Nöbelſuhren ausgeführtwerden gut u

Brandenburgerſtr 9

Hötel Grüner Baum

Grofzes Schlachtefeſt

Auction
von landwirthſchaftl Juventar in Feißling bei Weißenfels

Mittwoch den 18 März Porm 10 Ahr ſoll wegen Aufgabe der Wirthſchaft
im früher Leiter ſchen Gute das vorhandene lebende und todte vorzügliche Wirthſchafts
Inventar öffentlich zu den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft

18 Kühe Färſen u Kalben 1 Bulle
Simmenthaler angekört 3 gute Zugochſen 16 Schwrine

2 Zuchteber Drill Mähe Hach u Grasmähemaſchinen
Ringel u 3theilige Glattwalzen 3 Dfſlüge

1 Rajoler 2 Dreiſchaar 2 Feldſchleppen 1 Marktwagen Droſchke 6 Stück Zzoöll

waage 3 Decimalwaagen große Diemenplanen 1 Centrifuge Milchgefäße Schnitzel
Stroh u ſ w Nach der Auction ſindet der Verkauf der noch vorhandenen Feld

HoIz AuctionMittwoch den 18 März er ſollen auf Burgkemnitzer

12 Stück ſtarke feinjährige Kiefern
ferner in den Forſtorten Siebeneichensteich u Breun

3000 kieferne Bau und Frettſtämme

meiſtbietend an Ort und Stelle verſteigert werden
Zuſammenkunft 9 Uhr Vorm im hieſigen Gaſthofe
Nach der Auction werden Angebote auf Bretter und Kanthölzer entgegengenommen

Die Forſtverwaltung

Holz Verkauf
Am Montag den 16 März 1903 von Vormittag

10 Ihr ab ſollen im Waldhauſe zu Zöckeritz aus den Schutzbezirken

a alter Einſchlag zur ermäßigten Tare
Kloben 28 Rin Knüppel 19 Rm Reiſig 375 Rm Firken

Aspen Kloben 8 Rm Knüppel 8 Km Reiſig 225 Rm
neuer Einſchlag

Eſchen Zhorn Rüſtern Kloben 267 Rm Knüppel 11 Rm Reiſig 2
Kloben 46 Rm Knüppel 13 Rm Reiſig 180 Rm

Königliche Oberförſterei Zöckeritz

Königl Preuss Lotterie
Zu der am 13 ds Mts beginnenden Ziehung 3 Kl

Kanuflooſe abzugeben räe
Die Königlichen Lotterie Einnchmer

Uerrmann
Donnerstag den 12 März treffen wieder in einer Ans

Däniſche Holſteiner u Seeländer
Acker und Wagenpferde

öfen jede Größe

12 März

Onrl Jung

Eggen Wieſenſchleppe 1 Centeſtmal

ſtatt Wo

darunter 8 Stück

5 Rm Reiſig 200 Rm BHuchen

Fuchen
270 Rm

18 Rm Reiſig 200 Rm

Lehmnnn

Fr Zwickoert
en m ger Dfenrohre Kanoſſen

ſelben angefertigt werden

W Rabatt Spa

Schul Anzüge von 4,75 Mk
Marg Wi

Regenschirme u Sonnenschirme
kauft man doch am billigſten und beſten direkt an der Quelle wo hi

Weitgehendſte Garantie für Echtheit der Farbe
Ergebenſt empfohlen

Schirmfahrik Fritz Behrens gr tet See HeunhäuſeHalle a

Verein W

Globus Putzextract
ist laut Gutachten von 3 gerieht

en vereideten Ohemtkern
in seinen vorzüglichen Eigenschalten

unühbertroffen
Fritz Schulz jun Akt Ges

Leipzig
Conſirmanden u z ge von 11 Mart an

an Knaben Contectſon
nkler Geiſtſtraße 18

holdene Rose
Ranniſcheſtraße 19

De Mittwoch
Auſtich des allein echten

Salvator
Panlaner Bränu

Früh r Speckkuchen
ff Rauchfußer Pilſener

Petzbräu

Jnf f Jnf Jnft
Alles nach dem Goldenen Ross

Da iſt der neue
Concert u Tam Antomat

Dort kann man ſehen und hören was
noch nie dageweſen iſt

W WeissGoldenes Roß Georgſtraße 13

Neue Singakademis
Letzte Probe am Klavier 2 Feuer

kreuz f ganzen Chor Mittwoch den
11 d Ats 7 Uhr Volkaschule

Meld neuer Mitglieder bei Dirigent
Wurfscohmidt Jägerplatz 23

Caunariag
Am 11 d Abends 9 Uhr

im Vereinslokal Central Hotel
am Hallmarkt Vortrag über
Süllerung in der Heckzeit

Gäſte ſind herzlich willkommen
Der Vorſtand

Restaurant 7 Soolquelle
Olegariusſtr 8 am HallmarktJnh Rudolf Fehrmann

Empfehle meinen guten kräftigen

Mittagstisch
Suppe 1 Gang von 3 zu wählen 50 Pfg

Donnerstag den 12 d Mts
Spezialität

44 JKönigsberger Flecke
à Portion 40 Pfg

NB Treffpunkt aller Landsleute von Eis
leben und den Grunddörfern

Restaurant
Franz Knaiser

Gr Brauhausſtr 31
Du den 11 März 1903

Schlachtefeſt
Von Vormittags 8 Uhr ab

ff WelſeiſchWer div hochfeine Wurſt u Suppe

wozu ergebenſt einladet D O
Morgen Mittwoch

Schlachtefest
Wurſt wie immer hochfein

E van Deel
Canſteinſtr 3 vis vis d ſtädt Siechenhaus

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt
A Reinhardt Ackerſtr 5

Mittwoch Schlachtefeſt
Siegel Böllbergerweg 21

Hötel
Prinz Heinrich

Bernburgerstr
r Mittwoch den II d Mts
Schlachtefest
Verkauf auch über die Strasse

Zimwerwanu s Restaurant
Roſenſtraße 8

Mittwoch d 11 März
Großes Shlattefeſt

Es ladet freundlichſt einiſweg
a Schlachtefest

A Könhn Dachritzſtraße 11

empfiehlt billig

Fr Günther Ankerſtr 13

Mittwochl Schlacntefest

Morgen n Mſtwog

Gr schlachiefest
Adolf Waekernage
Victor Scheffelſtr 3

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

u Morgen Mwoh WSchlachtefeſt

Kari Block

Morgen Mittwoch
Schlacrhiefestr Aug Grensdörfer

Böllbergerweg

Jägerplatz

Morgen u S r tOtto Gr Schloßgaſſe 84
Alle außer der Maler üfu n

Innung ſtehenden Meiſter werden hierdurch
aufgefordert ihre in dieſem Jahre aus
lernenden Lehrlinge zur Gehülſenprüſung

welche am 16 d Mts ſtattfindet bei dem
Vorſ des Prüfungs Ausſchuſſes Herrn
A Runge sen Prinzenſtraße 9 an
zumelden

Der Prüfungsausſchuß
des Maler u Lackierer Gewerbe

im Reg Wez Merſeburg
Auf allgemeinen Wunſch

trifft heute eine friſche Sendung Hafermaſt

Fett Gänſe
ein Der Verkauf

S bis 16 PfundI Pfd 55 9 findet nur im
D Gasthof zur Weintraube

Geiſtſtraße ſtatt

S heirath S
29 Beſitzer einer W

Bauernwirthſchafi 45 Morgen welcher ſio
genöthigt ſieht ſobald wie möglich wiede

zu heirathen ſucht auf dieſem Wege di
Bekanntſchaft einer jungen Dame oder
Wittwe zwecks baldiger Heirath Damen
mit 3000 Thlr Verm welchen darat
gelegen iſt ſich ein angenehmes
Heim zu gründen und hierauf reflektieren
werden gebeten ihre werthen Adreſſen unter
V 919 an die Expedition d Bl zu ſenden
i verbeten

Kchinn J
Der

Konkurs Waaren

Ausverkauf
37 Große Ulrichſtraße 37

verkauft die noch vorhandenen Lagerbeſtände

in

Kederwaaren Kurz u Gakanteriewaaren
Figuren Büſten verſch Nippſachen

Cravatten Stöcke Ahrtketten
Manſchettenknöpfe

ſowie andere Waaren um vollſtändig zu
räumen zu ſpottbilligen noch nie dageweſenen

Preiſen

1 großer Poſten
Schultornister

gute Sattlerarbeit in echt Seehund
Rindleder Plüſch u ſ w

1 großer Poſten
circa 200 Stück

W Postkarten Albums W
wunderſchöne Muſter mit guten Einbänden

Größe bis 800 Poſtkarten zu u unter
halbem Preis

1 großer Poſten
Hand und Reisetaschen

Anhängetäschehen Pompadours
Gurtel ſowie zur

Confirmation
große Auswahl in verſchied Sachen

St ück

trautes

echt

P Portius Unterplan 10

De ſpottbillig S

Hurch die P
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